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Luftreinhalteplan für Mühlacker: ÖPNV stärken

VCD fordert Rußfilter für Busse und Kurzstreckenfahrschein

Um die dicke Luft in Mühlacker zu verbessern, sollte verstärkt der Bus- und Bahnverkehr gefördert werden, fordert der Umwelt- und Verbraucherverband Verkehrsclub Deutschland (VCD). Matthias Lieb, VCD-Kreisvorsitzender aus Mühlacker, schlägt ein ganzes Maßnahmenbündel vor: „Mit dem Stadtbus, der Stadtbahn und dem Anruf-Sammel-Taxi steht für viele Einwohner ein gutes Mobilitätsangebot zur Verfügung – mit jeder Fahrt mit dem Bus kann jeder Nutzer seinen persönlichen Beitrag zur Luftreinhaltung in Mühlacker leisten“. Der Bus fährt sowieso, das eigene Auto würde zusätzlich Abgase zum Auspuff hinaus blasen. Doch auch der Stadtbus verschmutzt die Luft noch zu stark. Deshalb fordert der VCD den Einbau von Rußfiltern sowohl in die Stadtbusse als auch in die Regionalbusse – gerade alte Reisebusse, wie sie teilweise im Regionalverkehr von billigen Subunternehmern eingesetzt werden, stossen überpoportional viel Dieselruß aus. Matthias Lieb: „Rußfilternachrüstung für Linienbusse wird seit 2004 mit Zuschüssen des Landes gefördert – schon im Juli 2004 wurden die Stadtwerke vom VCD auf das Angebot des Landes aufmerksam gemacht. Wieso hier noch immer die Stadtbusse in Mühlacker ohne Rußfilter fahren, ist für mich unverständlich“.

Für die Kernstadt schlägt der VCD-Vorsitzende weiter die Einführung eines verbilligten Einzelfahrscheines und einer günstigen Tageskarte vor. Während heute eine Fahrt von Dürrmenz zur Goethestraße soviel wie eine Fahrt von Großglattbach nach Niefern-Vorort kostet (derzeit EUR 1,60), sollte ein Stadttarif für die Kernstadt incl. Dürrmenz nach VCD-Vorstellungen für einen Euro möglich sein. Für die Tageskarte, die heute bis Pforzheim für EUR 3,80 gilt, sollten für das Stadtgebiet nur 2 EUR fällig werden.

Auch die Stadtverwaltung könnte mit der Einführung eines Jobtickets für die Beschäftigten dem guten Beispiel der Stadtwerke nachfolgen und ihren Beschäftigten die Nutzung von Bus und Bahn zu äußerst günstigen Preisen ermöglichen.

Haben Sie noch Fragen?  Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Matthias Lieb  •Vorsitzender VCD Kreisverband Pforzheim/Enzkreis e.V.
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